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Agenda

ÅDas Quartierskonzept

ÅNachhaltige Heiztechnologien und erneuerbare Energien

ÅWorkshop-Phase

19.07.2023



Das Quartierskonzept
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Quartierskonzepte: Vom fossilen Quartier in eine grünere Zukunft

19.07.2023

Darstellung E-Eff,

heute morgen

Wie ist das Quartier aufgestellt? Wie soll das Quartier aussehen?



Wie ist der Sachstand und was folgt als nächstes?

VFragebogenaktion durchgeführt: 74 Antworten!

VGebäudeaufnahme von 800 Bestandsgebäuden

VBegehung Mobilität & Klimaanpassung

VBegehung VHS

üEinzelgebäudeberechnungen

üNahwärmevarianten

üMaßnahmenentwicklung

19.07.2023



Technologien und erneuerbare 
Energien
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Wo steht Deutschland bei der Energiewende?

19.07.2023

ÅKlimaneutralität bis 2045
Å2022 betrug der Anteil der erneuerbaren Energien 

an der Bruttostromerzeugung 43,9 %
ĄWindkraft 22 %, PV & Geothermie 10,5 %, 

Biomasse 7,5 %, Wasserkraft 2,9 %, Hausmüll 1 %

ÅBundesländer müssen bis 2032 ca. 2 % der Fläche 
für Windkraft ausweisen Ą bis 2027 sollen 1,4 % 
der Flächen für Windenergie bereitstehen; aktuell 
bundesweit: 0,8 %

ÅKohleausstieg spät. 2038; idealerweise 2030

Quelle: https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/faq-
energiewende-2067498

Bild: Microsoft 365 Archiv



Energiemonitor von Zeit Online auf www.zeit.de

19.07.2023

Stand: 17.07.2023
Bild: www.zeit.de 

http://www.zeit.de/


Energiemonitor von Zeit Online auf www.zeit.de
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ÅSonne
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ÅUmweltwärme (Erdwärme, Wasser, Luft) 

ÅHolz



Veränderte Rahmenbedingungen seitens Bund und Land

19.07.2023

Massiver Zubau der regenerativen Stromerzeugung

ÅZiel des EEG: 80 % erneuerbarer Strom bis 2030 (heute: ca. 
50 %)

ÅBerücksichtigung des bis 2030 steigenden Strombedarfs 
durch Wärmepumpenund E-Mobilität auf ca. 750 TWh/Jahr 
Ą EE-Strom i.H.v. 600 TWh/Jahr (heute: ca. 240 TWh/Jahr

ÅMassive Steigerung der Zubauraten/Ausschreibungsmengen 
für

ÅPV(22 GW/Jahr ab 2025)

ÅWindkraft an Land (10 GW/Jahr ab 2025

ÅOffshore-Windkraft (30 GW bis 2030, 70 GW bis 2045

ÅVerbindliche Flächenziel-Vorgaben für Windkraftgebiete 
differenziert nach Bundesländern 



Verbot von neuen, rein fossilen Erdgas- und Ölheizungen (geplant ab Januar 2024) 

ÅNutzung von mindestens 65 % regenerativer Wärme

ÅGültigkeit für Bestands- und Neubauten, Wohn- und Nichtwohngebäude

ÅBesondere Regelungen für Härte- und Sonderfälle

ÅGeplante Änderung des Gebäudeenergiegesetzes 2023 wurde gestoppt

ÅZulässige Nutzungsdauer von bestehenden Öl-/Gasheizungen wird schrittweise auf 
20 Jahre reduziert

19.07.2023

Veränderte Rahmenbedingungen seitens Bund und Land



Welche Möglichkeiten verbleiben für neue Heizungen?
Erfüllungsoptionen gemäß Konzeption von Wirtschafts- und Bauministerium

1)Anschluss an Wärmenetz Ąnur möglich, wenn Netz bereits vorhanden oder 
Kommune/Energieversorger ein Netz planen (z.B. für dicht bebaute Gebiete sinnvoll)

2)Wärmepumpe Ązentrale Rolle für Einzelgebäudebeheizung in den meisten Fällen
3)Hybridheizung mit min. 65% Regenerativ-Anteil Ąwird ggf. nur zeitlich befristet zugelassen, zudem 

sind hierbei dann zwei Heizungsanlagen notwendig ςi.d.R. wird es wirtschaftlicher sein, die fossile 
Anlage wegzulassen

4)Stromdirektheizung Ąnur für gut gedämmte Häuser mit sehr niedrigem Wärmebedarf sinnvoll
5)Biomasseheizung (z.B. Pellets, Hackschnitzel)
6)Heizung mit grünen Gasen

½ǳ рύҌсύΥ α.ƛƻƳŀǎǎŜΣ ƎǊǸƴŜǊ ²ŀǎǎŜǊǎǘƻŦŦ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ ǎǘǊƻƳōŀǎƛŜǊǘŜ 
synthetische Brennstoffe sind knappe Ressourcen. Sie werden aufgrund 
einer hohen Nachfrage in anderen Sektoren voraussichtlich auch mittel-
ōƛǎ ƭŀƴƎŦǊƛǎǘƛƎ ǘŜǳŜǊ ōƭŜƛōŜƴΦά

19.07.2023

Veränderte Rahmenbedingungen seitens Bund und Land



Was sollte zunächst generell beachtet werden?

ÅGesetzliche Entwicklung: Verbot neuer fossiler Heizungen geplant

ÅInstallationsvoraussetzung

-(Heizkörpergröße, Vorlauftemperaturen, Heizlastberechnung)

ÅRäumlichkeiten Heizungskeller

ÅPlatzangebot Grundstück

ÅUmgebungsbebauung (Emissionen, Lärm)

ÅErst Sanierungen oder erst Heizungstausch?

ÅCO2-Abgabe
-2023: 0,6 Cent/kWh Erdgas und 0,8 Cent/kWh Heizöl 

-ab 2025: 1,3 Cent/kWh Erdgas und 1,74 Cent/kWh Heizöl

19.07.2023



Gesetzesänderungen bei Photovoltaik Anlagen seit dem 01.01.2023

ÅUmsatzsteuer entfällt
-Größe der Anlage nicht begrenzt, aber Vereinfachungsregel: Voraussetzungen gelten als erfüllt, wenn 

max. 30 kWp Anlagenleistung
-Lieferung und Installation von Photovoltaik-Anlage mit notwendigem Zubehör und Speicher

ÅEinkommensteuer-Befreiung
-Einkünfte (und Entnahmen) beim Betreiben von Photovoltaik-Anlagen von Einkommensteuer befreit
-Anzuwenden für Anlagen bis 30 kWp Leistung auf Einfamilienhäusern (und anderen Gebäuden), bei 

Mehrfamilienhäusern 15 kWp je Wohn- und Gewerbeeinheit
-Insgesamt max. 100 kWp pro Steuerperson
-Nicht nur neue Anlagen, sondern alle auch bestehenden Anlagen und Steuerpersonen bei denen 

Kriterien erfüllt sind
-Regelung gilt rückwirkend schon für Steuerjahr 2022, also auch für Steuererklärung für dieses Jahr

ÅSeit 01. Januar 2023: 70 % - Regelung entfällt

19.07.2023



Wärmepumpen im Fokus

19.07.2023
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Prinzip der Wärmepumpentechnik
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Wärmepumpe ςWärme aus der Umwelt nutzen

19.07.2023
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Wärmepumpe ςWärme aus der Umwelt nutzen

19.07.2023
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Wärmepumpen
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Feldstudie zu Wärmepumpen vom

Å4 abgeschlossene Feldtests seit 20 Jahren

ÅVon Neubau bis nicht sanierter Bestand

ÅMehr als 300 Wärmepumpenanlagen vermessen

ÅWarmwasser-Bereitung und Heizung

ÅWärmequellen: Luft und Erdreich

19.07.2023
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Feldstudie zu Wärmepumpen vom

ÅErgebnisse:

-Luft/Wasser-Wärmepumpen, die bis zu 50 °C 
Vorlauftemperatur erzeugen, erreichen mehrheitlich 
dennoch hohe Wirkungsgrade 

(> Jahresarbeitszahl 3)

-Bei ca. 50% der Anlagen wurde Heizstab nicht benötigt 
und wenn, erzeugte er nur 2,8 % der Wärme. (Bei Sole-
Wasser-Wärmepumpen: 75% kein Heizstab und 1,2 % 
der Wärme).

-Wärmepumpen können auch sehr gut mit Heizkörpern 
arbeiten

-Heutige Energiepreise machen Wärmepumpen noch 
attraktiver

19.07.2023
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Feldstudie zu Wärmepumpen vom
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Nahwärme im Fokus
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Beispiel Ellern/Hunsrück

Å 103 angeschlossene Objekte
Å 5,5 km Länge
Å 800 kW Hackschnitzel
Å 20 % solare Deckung

19.07.2023

B
ild

: 
E

n
e

rg
yE

ff
iz

ie
n
z 

G
m

b
H



Nahwärmeanschluss in MFH in Langen (80 kW)

19.07.2023
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